
Die EinladungDie Einladung
Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinden

Blankenfelde, Dahlewitz, Diedersdorf und Jühnsdorf

April und Mai2006

beginnt eine neue Zeitbeginnt eine neue Zeit

Die neue Kirchturmuhr in
Jühnsdorf  Seite 3 und 5

Unsere Konfirmanden
Seite         10 und 11

OsternOstern



Sonntag, 2. April, um 17 Uhr in der Dorfkirche Blankenfelde

Passionsmusik
Von Heinrich Fidelis Müller aus der Passion von 1902: “Verurteilung” und “Die letz-
ten sieben Worte des Herrn am Kreuz” und von Buxtehude: “Jesu meine Freude”

Mitwirkende: Kantorei, Flötenconsort und Solisten
Leitung: Kantorin Hanna-Maria Hahn

Lesungen: Gerda Kwaschik

Sonntag, 7. Mai, um 10 Uhr im Gottesdienst zur Tauferinnerung

Kindermusical 
Ökumenisches Kinderchorprojekt Blankenfelde und Mahlow

Leitung: Christine Elisabeth Schäfer
Hanna Maria Hahn und Barbara Zalud

Pfingstsonntag, 4. Juni, um 15.30 Uhr im Pfarrgarten Diedersdorf 
(bei Regen in der Dorfkirche)

Blech- und Sprachspielzeug
Vom ungeplanten zum höheren Streben

Konzert des Blechbläserquintetts “Brassport”
unter der Leitung von Bernhard Diekmann
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Ostern wird eine neue Zeit eingeläutet

Liebe Leserinnen und Leser
Wir haben die große Freude, am Oster-
montag die Kirchturmuhr an der Jühns-
dorfer Kirche in Gebrauch zu nehmen.
Dank großzügiger Spenden von Jühnsdor-
fern ist dies möglich geworden. Für uns
ist das ein Grund zur Freude und zum
Danken. Das wollen wir in einem Fest-
gottesdienst  tun. Und alle sind nach
Jühnsdorf eingeladen!
Mit Ostern wird eine neue Zeit einge-

läutet. Der Tod hat nicht mehr das letzte
Wort. Gott hat Jesus Christus von den To-
ten auferweckt. Wir feiern den Sieg des
Lebens über den Tod. Diese Stunde
schlägt an Ostern für uns. Ist es da nicht
sinnfällig, eine Kirchturmuhr in Gebrauch
zu nehmen?
Ostern gibt uns Kraft und Ermutigung,

gegen alles anzugehen, was Leben ein-
schränkt oder gar kaputtmacht. Jesus hat
es uns vorgelebt. Seine ganze Lebensge-
schichte wird von Gott an Ostern aus-
drücklich in Gültigkeit gesetzt: alles,
wofür ER eingetreten ist, alles, was ER
verkündigt hat. 
Das lässt uns Hoffnung haben für diese

Welt und für unser persönliches Leben.
Gott selbst “be-geistert” uns an Ostern.
Das mobilisiert uns und gibt uns sehende
Augen. So wird unser Leben intensiv,
einmalig und unverwechselbar. 
Natürlich schlägt uns auch einmal unser

letztes Stündlein. Wir sind Menschen.
Gott lässt uns mit Ostern sein ewiges
Licht in unser begrenztes Leben scheinen.
In dieses Licht ist unser letztes Stündlein
eingebettet. Danach ist eben nicht das
Dunkel. Gottes Licht erhellt uns hier und
leuchtet uns auch nach unserem Tod.
Ostern, das heißt Gott öffnet unseren

menschlichen Zeitkäfig und führt uns in
neue Dimensionen. Das ist Freiheit! Das
feiern wir mit fröhlichen Gottesdiensten.

Da passt es doch gut, an einem solchen
Tag zu zeigen, dass der lebendige Herr
auch seine Gemeinde am Leben erhält:
Unübersehbar steht die Jühnsdorfer Kir-
che mitten im Dorfe. Und die Kirchturm-
uhr zeigt nun allen Vorbeikommenden,
was die Stunde geschlagen hat. Man
muss nur den Blick zum Kirchturm wen-
den. Ist das nicht eine gute Möglichkeit,
sich immer wieder erinnern zu lassen,
was uns Ostern schlägt: Unser Herr ist
auch der Herr über die Zeit! 
Die Uhr ist erst einmal nur ein Symbol

der Vergänglichkeit – tempus fugit.  Sie
ist ein Zeichen unserer Endlichkeit und
erinnert an das Psalmwort: Herr, lehre
uns bedenken, dass wir sterben müssen,
auf dass wir klug werden, das heißt die
von Gott geschenkte Zeit recht nutzen. 
Die Uhr an der Kirche stellt die Verbin-

dung zum Herrn der Zeit her und möchte
uns erinnern an unser Hoffnungslied, das
wir bei jeder Abdankung singen: “Jesus
lebt, ich bin gewiss, nichts soll mich von
Jesus scheiden, keine Macht der Finster-
nis, keine Herrlichkeit, kein Leiden.”

Ihre Pfarrerin Gerda Kwaschik
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Osternacht in Mahlow

Tauferinnerung

Auferstehung
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In diesem Jahr sind alle eingeladen, die
Nacht von Karsamstag zum Ostersonntag
mit uns zu verbringen. Wir werden mit
dem Jugendkreuzweg beginnen. Die erste
Station dafür wird in der Glasower Dorf-
kirche sein. Wir wandern dann zur Mah-
lower Dorfkirche und werden Zwischen-
station mit einer Andacht im Gemeinde-
zentrum Mahlow machen. Nachts wird ein
Trommelworkshop mit Detlef Spielvogel
angeboten. Wer will kann eine Osterkerze

Kreuzwege 

für Kinder und Jugendliche
Am Gründonnerstag um 16 Uhr findet ein
Kreuzweg für Kinder in der Dahlewitzer
Dorfkirche statt.
Um 18 Uhr sind Konfirmanden und Ju-
gendliche zu einem Kreuzweg in das
Blankenfelder Gemeindezentrum eingela-
den.

Wir feiern am Ostersonntag um sechs Uhr
in der Früh auf dem Waldfriedhof in
Blankenfelde die Auferstehung.

gießen, einen Film sehen und ein Konzert
haben. Wer erschöpft ist, kann sich einen
Platz zum Schlafen suchen. Schlafsack
und Isomatte bitte mitbringen.
Zum Sonnenaufgang feiern wir eine Taizé-
Andacht mit dem Chor. Im Anschluss da-
ran gibt es ein Festfrühstück.
Wer an dem weiteren Programm mitarbei-
ten möchte, ist herzlich dazu eingeladen.
Infos gibt es bei Pfarrerin Anne Lauschus,
Mahlow, unter der Telefon-Nummer 37 44
07 oder bei Diakon Hartmann. 

Herzliche Einladung an Große und Kleine,
an Junge und Alte. Am 7. Mai um 10 Uhr
feiern wir in der Blankenfelder Kirche
einen regionalen Tauferinnerungsgottes-
dienst. Das Thema ist: Jesus ist das Licht
der Welt. Es wirken unter anderem die
Kinderchöre aus den evangelischen und
katholischen Gemeinden Mahlow und
Blankenfelde mit. Bitte bringen Sie ihre
Taufkerze mit. Im Anschluss an den Got-
tesdienst findet ein gemütlicher Brunch im
Evangelischen Gemeindezentrum statt.
Alle sind dazu herzlich eingeladen.

Etna Krause
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Die “Grals Familie”

Am Ostermontag, den 17. April, werden
sie den Gottesdienst in Jühnsdorf berei-
chern: die Ritter vom heiligen Gral. Denn
in Jühnsdorf soll eine neue Zeit eingeläu-
tet werden. Das Fest der Auferstehung und
die Einweihung der von Jühnsdorfern ge-
spendeten neuen Kirchturmuhr wird so
besonders feierlich begangen.
Vielen mag die “Grals Familie” bereits
von der beeindruckenden Konzertreihe
mit mittelalterlicher Musik bekannt sein,
die die Ritter Anfang Januar in der Dah-
lewitzer Kirche veranstalteten. Zentraler
Treffpunkt der “Grals Familie” ist das
Lehnsgrundstück in der Dorfstraße 36 in
Dahlewitz. Jeden Samstag ab elf Uhr fin-
den dort ein offenes Frühstück – jeder
bringt etwas mit – sowie Basteln, Fechten
und Bogenschießen statt. Gäste sind herz-
lich willkommen.

Die Wurzeln der Gralsritter – Gral heißt
Sitte, Ethik, Moral – gehen auf das Hoch-
mittelalter zurück. Die innere geistige Hal-
tung und Lebenseinstellung der Ritter ba-
siert auf den zehn Geboten und dem Eh-
renkodex. In der “Grals Familie” sind alle
Mitglieder gleichberechtigt, es gibt keine
Rangfolge oder Hierarchie. Die Frauen
sind voll integriert. Jeder hat seine Auf-
gabe wie zum Beispiel Sigurd zu Behl, der
Bogenmeister, der für das Schnitzen und
Gestalten von Bögen und Pfeilen zustän-
dig ist. Magister Volker ist für den Glau-
ben und die Bildung verantwortlich. Die
Bogenschützen Peregrino und Steffen
übernehmen das Kindertraining und leh-
ren den Umgang mit Pfeil und Bogen. Der
schottische Edelmann Conner Mac Dan
lehrt den Umgang mit dem Feuer, zum
Beispiel die Kunst des Feuerspuckens und

des Feuerschleuderns. Der schottische
Edelmann John Mac Ferry übernimmt die
Rolle des Trommlers. Die Damen über-
nehmen die musikalischen Beigaben und
Tänze sowie den Reitunterricht.

Lieblingsmusik sind Lieder aus dem Mit-
telalter und der Renaissance, Kirchenmu-
sik wie zum Beispiel “Non nobis” (Psalm
115) oder “Laudate omnes gentes.” Be-
gründer der ”Grals Familie” sind Ritter
Michael und John Mc Ferry. Ritter Mi-
chael wurde mit 35 Lebensjahren durch
eine Offenbarung Gottes Christenmensch.
Kurze Zeit später wurde er ein Knappe
und wählte sich als “König” unsern Herrn
und König Jesus Christus, König der Welt,
König der Könige. Nach zehn Jahren im
Dienste des Herrn wurde er dann am 19.
August 2001 von Hartmann von Aue in
Brome zum “weltlichen Ritter” geschla-
gen. Drei Jahre später wurde er zu seinem
50. Geburtstag von Pfarrer Gunther
Semptner in der evangelischen Kirchenge-
meinde Dahlewitz zum geistlichen Ritter
gesegnet. Seitdem trägt er die braun-gelbe
Gewandung zum Zeichen seiner Verbun-
denheit mit der Mutter Erde.
Der Losungsspruch ist “Pro deo et terra et
libertate”, also für Gott, die Erde und
die Freiheit.

Für die “Grals Familie” gilt der alte Eh-
renkodex. Ein Ritter gelobt die ewige Tap-
ferkeit. Sein Herz kennt nur die Tugend.
Sein Geist sucht nach der Weisheit. Sein
Schwert verteidigt die Hilflosen, seine
Macht unterstützt die Schwachen. Sein
Mund spricht nur die Wahrheit. Sein Zorn
zerschlägt das Böse.

Birgit Stegmann,  Jühnsdorf
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Senioren
Die Seniorennachmittage
Blankenfelde finden an allen anderen
Donnerstagen statt und beginnen neuer-
dings ebenfalls um 14 Uhr im Gemeinde-
zentrum. Wer mit dem Kirchenmobil
abgeholt werden möchte, melde sich bei
Thomas Hartmann oder im Kirchenbüro.

Seniorenkaffee Blankenfelde
Zum Seniorenkaffee wird meist am ersten
Donnerstag des Monats ins Gemeinde-
zentrum Blankenfelde eingeladen. Es gibt
Kaffee und Kuchen sowie die eine oder
andere schöne Geschichte, und es ist viel
Zeit zum Reden. Der Beginn ist neuer-
dings auf 14 Uhr vorverlegt. 

Der gemeinsame Mittagstisch der Blan-
kenfelder mit den Mahlower Senioren fin-
det am 13. Juni um 12 Uhr im Mahlower
Gemeindezentrum statt.

Senioren-Mittagstisch

Der Seniorenkreis Diedersdorf trifft sich
am 11. April und 2. Mai um 15 Uhr im
Diedersdorfer Pfarrhaus.

Seniorenkreis Diedersdorf

Erfahrungen des Älterwerdens und der
Endlichkeit des Lebens bleiben keinem
Menschen erspart. Die Auseinanderset-
zung damit ist für die glückliche Gestal-
tung des Lebensweges eines jeden Men-
schen notwendig.
Am Mittwoch, den 5. April, veranstaltet
der diakonische Besuchs- und Hospiz-
dienst “Chronos e.V.” in der evangelischen
Dofkirche Dahlewitz einen Hospiztag.
Jung und Alt, Menschen aus sozialen
Berufen und Menschen wie du und ich
sind eingeladen, daran teilzunehmen.

Ethik am Lebensende: Hospiztag in Dahlewitz

Von 17 bis 18 Uhr wird das Marionetten-
stück „Der alte Großvater und der Enkel“
den Einstieg ins Thema erleichtern. Ab
zirka 18.15 Uhr referiert die Hospizkoor-
dinatorin Andrea Fuß über Möglichkeiten,
Grenzen und Vernetzung eines ambulanten
Hospizdienstes. 
Danach sollen Patientenverfügungen und
Vorsorgevollmachten unter ethischen As-
pekten betrachtet werden.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
03375/20 08 57 oder 0179/9 94 54 21.
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in Diedersdorf

Der Tradition folgend feiert die Diedersdorfer Kirchengemeinde auch in diesem Jahr am
Pfingstsonntag ein Gemeindefest.

Beginn ist am 4. Juni um 11 Uhr mit einem Gottesdienst in der Dorfkirche.
Anschließend wird ein Buffet aus mitgebrachten Speisen im Pfarrgarten – bei schlech-

tem Wetter im Pfarrhaus – aufgebaut.

Den Höhepunkt bildet das Konzert des allseits bekannten Blechbläserquintetts
“Brassport” aus Schlachtensee:

Blech- und Sprachspielzeug
Vom ungeplanten zum höheren Streben

Blechbläserquintett “Brassport”
unter der Leitung von Bernhard Diekmann

Beginn: 15.30 Uhr
im Pfarrgarten Diedersdorf, bei Regen in der Dorfkirche

Der Pfarrgarten ruft
Am 29. April und 20. Mai zwischen 9.30
und 12 Uhr soll der große Diedersdorfer
Pfarrgarten wieder intensiv gehegt wer-
den. Das gemütliche gemeinsame Früh-
stück wird natürlich nicht fehlen.Viele
fleißige Helfer sind herzlich willkommen. Die Diedersdorfer Kirchtür steht einmal monat-

lich weit offen für Konzertbesucher.

Musik in Diedersdorf
Wir freuen uns, dass von Mai bis Septem-
ber monatlich ein Konzert in unserer Dorf-
kirche stattfindet. Den Auftakt geben am
Sonntag, den 7. Mai, um 17 Uhr die “In-
Saiter”. Violine, Viola und Gitarre lassen
heitere Klassik erklingen von Haydn, Mo-
zart, Diabelli, und Mendelssohn –  in sprit-
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zigen Bearbeitungen. Das hört man im
Dorf und auch im Speckgürtel nicht alle
Tage. Seien Sie herzlich eingeladen zu die-
sem Konzert. Der Eintritt ist frei – um eine
Spende wird gebeten.

Karsten Weyer
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Dorfkirche Blankenfelde

2. April, 10 Uhr, AM, KG
9. April, Palmsonntag, 10 Uhr, KG
13. April, Gründonnerstag, 19.30 Uhr, AM
14. April, Karfreitag, 10 Uhr, AM, KG
16. April, Ostersonntag, 6 Uhr, Waldfriedhofriedhof  

Blankenfelde, Auferstehungsfeier und
10 Uhr, Ostergottesdienst, AM, KG

17. April, Ostermontag, s. Jühnsdorf
23. April, 10 Uhr, KG
30. April, 10 Uhr, KG, KC mit Informationen über die 

Litauenfahrt
7. Mai, Tauferinnerung mit Kindermusical, KC
14. Mai, 10 Uhr, KG
21. Mai, 10 Uhr, Konfirmation, AM, KG
25. Mai, Himmelfahrt, s. Motzen
28. Mai, 10 Uhr, Konfirmation, AM, KG

Dorfkirche Jühnsdorf

14. April, Karfreitag, 8.30 Uhr, AM
17. April, Ostermontag 10 Uhr, mit den Dahlewitzer
Rittern vom heiligen Gral – Uhr-Einweihung
30. April, 8.30 Uhr
14. Mai, 8.30 Uhr
28. Mai, 8.30 Uhr

4. Juni, Pfingstsonntag, 10 Uhr, Konfirmation

Gemeindesaal Blankenfelde
2. April, 8.30 Uhr, AM
23. April, 8.30 Uhr
7. Mai, 8.30 Uhr, AM
21. Mai, 8.30 Uhr

Gottesdienste
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Dorfkirche Diedersdorf

2. April, 11 Uhr, KG, KC
9. April, Palmsonntag, 11 Uhr, KC
14. April, Karfreitag, 11 Uhr, AM
16. April, Ostersonntag, 11 Uhr, Taufen
30. April, 11 Uhr, AM, Goldene Konfirmation
7. Mai, 11 Uhr, KG, KC
14. Mai, 11 Uhr, Konfirmation, AM
21. Mai, 11 Uhr
28. Mai, 11 Uhr

Gottesdienste

Gottesdienst an Himmelfahrt
Am 25. Mai wird es in Motzen auf dem Kahlberg um 10 Uhr
zu Himmelfahrt einen gemeinsamen Gottesdienst für den ges-
maten Kirchenkreis geben.
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Dorfkirche Dahlewitz

2. April, 9.30 Uhr
9. April, Palmsonntag, 9.30 Uhr
14. April, Karfreitag, 9.30 Uhr, AM
16. April, Ostersonntag, 9.30 Uhr, KG
23. April, 9.30 Uhr, KG
7. Mai, 9.30 Uhr, KG
14. Mai, 9.30 Uhr
21. Mai, 9.30 Uhr, Konfirmation, AM
28. Mai, 9.30 Uhr

AM: mit Abendmahl KG: mit Kindergottesdienst KC: mit Kirchencafé
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KKoonnffiirrmmaannddeenn

Die Newcomer
unter den Konfirmanden kommen immer
am Donnerstag im Kirchgemeindezentrum
Blankenfelde zusammen. Aber es gibt eine
Neuerung: Gruppe 1 beginnt um 17.30
Uhr, Gruppe 2 um 18.30 Uhr.
Alle Newcomer, die am Donnerstag nicht
kommen können, treffen sich vierzehntä-
gig jeweils am Freitag um 17.30 Uhr.
Übrigens: In den Ferien gibt es keinen
“Konfer”.

Kuckst du noch oder
erscheinst du bald!?

Diedersdorf und Dahlewitz

Kurs 1
Der Konfirmandenunterricht für die
“Neuen” findet am Mittwoch von 17 bis
18.30 Uhr im Pfarrhaus Diedersdorf statt.

Kurs 2
Jeweils am Mittwoch von 15.30 bis 16.30
Uhr treffen sich die “Großen” im Pfarr-
haus Diedersdorf. In den Osterferien fin-
det kein Konfirmandenunterricht statt.

Die Fortgeschrittenen
Die Fortgeschrittenen unter den Konfir-
manden treffen sich immer am Donnerstag
alle zusammen um 16 Uhr. Die Konfir-
mation und der Elternabend, der am Don-
nerstag, den 27. April, um 19.30 Uhr statt-
findet, wollen vorbereitet werden. Der
letzte gemeinsame “Konfer” findet am 11.
Mai statt.

Die Newcomer fahren zusammen vom
19. bis 21. Mai ins Landes-Konfi-Camp
nach Mötzow. Konfirmanden aus Bran-
denburg und Berlin verbringen dort ein
gemeinsames Wochenende.

Sie alle werden bald konfirmiert: die Fortgeschrittenen mit Pfarrerin Gerda Kwaschik (links)
anlässlich der Konfirmandenrüste in Wünsdorf.
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KKiinnddeerr

Kinderkreis Blankenfelde
findet am 8. April und am 15. Mai ab 10
Uhr im Gemeindezentrum Blankenfelde
statt. Kinder von drei bis sechs Jahren
sind herzlich willkommen.
Ansprechpartnerin: Etna Krause

Kinderkreis Dahlewitz
findet alle vierzehn Tage in der Kita
Blausternchen um 14.45 Uhr statt. 
Termine: 7. und 28. April sowie 12. und
19. Mai
Ansprechpartnerin: Etna Krause

Christenlehre Dahlewitz
Jeweils am  Montag ab 14.30 Uhr treffen
sich die Erst- bis Drittklässler und ab
15.45 Uhr die Viert- bis Sechstklässler.
In den Osterferien fällt die Christenlehre
aus. Ansprechpartner: Thomas Hartmann

Christenlehre Diedersdorf
findet jeweils donnerstags von 16.45  bis
17.45 Uhr im Pfarrhaus statt – jedoch
nicht in den Osterferien. “Neue” sind
herzlich willkommen.
Ansprechpartnerin: Etna Krause

Die Kinderwerkstatt trifft sich an jedem
Mittwoch von 15 bis 16 Uhr im Jugend-
haus an der Dorfstrasse 21 in Blankenfel-
de. Kinder im Grundschulalter (3.-6. Klas-
se) setzen sich mit Themen zum Kirchen-
jahr auseinander und lassen dabei etwas
entstehen. So entstand in den letzten Wo-
chen ein Sperrholzbild zur Jahreslosung.
Ansprechpartner: Thomas Hartmann

Kinderwerkstatt

Christenlehre Blankenfelde
Die Erstklässler treffen sich an jedem
Montag um 14.30 Uhr, die Zweit- und
Drittklässler um 15.20 Uhr und die Viert-
klässler um 16.10 Uhr in der Wilhelm-
Raabe-Straße 15. Etna Krause

Tag der Begegnung
Alle Christenlehrekinder sind herzlich
zum “Tag der Begegnung” eingeladen.
Thema sind die Gemeinden an der Wolga.
Wo bin ich zu “Haus”? Wo gehöre ich hin?
Veranstalter ist das Berliner Missions-
werk. Wann? Am Samstag, den 20. Mai,
von 10 bis 15 Uhr in Berlin-Johannisthal.
Interessierte melden sich bei Etna Krause.

In Blankenfelde am 21. Mai
Alex Schulz, Alina Gitt, Hendrik Landwehr,
Laura Thonak, Manuel Eicke, Marcel
Hirsch, Nadine Bilepp, Nena Rosenberg,
Philipp Hampel, Viola Woitynnek

In Blankenfelde am 28. Mai:
Christina Queck, Jennifer Kemnitz, Joel
Hilberg, Jonathan Biegert, Constanze Hahn,
Malte Schwering, Maximilian Titze,
Melanie Kemnitz, Nils Liebheit, Richard
Leifer, Sophie Kahl und Vivienne Lehmann

In Diedersdorf am 14. Mai
Christian Bils, Andrea Gutmann und Linda
Gutmann 

In Dahlewitz am 21. Mai
Lisa Arndt

In Jühnsdorf am 4. Juni
Sophie Aleith, Christina Jakob, Janina
Ludwig, Jeniffer Grasser, Katharina Manz
und Natalia Scheuermann
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Wir beraten Sie und fertigen Ihre
Einkommensteuererklärung!
Wir beantragen für Sie auch:

o       Kindergeld
o       Eigenheimzulage

Wir betreuen Sie im Rahmen einer
Mitgliedschaft (sozial gestaffelter
Beitrag von 39,- bis 194,- EUR)

ausschl. bei Einkünften aus nicht-
selbstständiger Arbeit, Renten und

wenn Ihre Nebeneinnahmen z.B. aus
Kapitalvermögen, Vermietung und
Verpachtung nicht mehr als 9.000,-
bzw. 18.000,- EUR (im Falle der
Zusammenveranlagung) betragen.

Beratungsstelle:
Blankenfelder Chaussee 10A

15831 Diedersdorf
Leiter: Matthias Schellmann

Telefon: 0 33 79 / 37 62 11
www.schellmann.bbh-lohnsteuerhilfe.de

Kirchenmusik  

Flöten für Jugendliche
jeden Montag, 17.30 Uhr, bei
Hanna Maria Hahn am
Brandenburger Platz 5

Flöten für Kinder
jeden Dienstag zwischen 15 und 17.30
Uhr im Gemeindezentrum Blankenfelde
Infos bei Hanna Hahn

Blockflötenconsort
für Jugendliche und Erwachsene
jeden Montag um 19.45 Uhr im
Gemeindezentrum Blankenfelde
Infos bei Hanna Hahn

Jugendchor
für zirka Elf- bis Achtzehnjährige an
jedem Mittwoch ab 18.15 Uhr im
Gemeindezentrum Blankenfelde
Infos bei Hanna Hahn

Erwachsenenkantorei
jeden Mittwoch 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum Blankenfelde
Infos bei Hanna Hahn

Kinderchor
jeden Dienstag von 16.15 bis 17 Uhr
unter Leitung von Hanna Hahn im
Gemeindezentrum Blankenfelde

Posaunenchor
nach Ostern an jedem Donnerstag um
19.30 Uhr unter der Leitung von Sieg-
fried Schiller im Gemeindezentrum
Blankenfelde 

Kammermusik- und Vokalkreis
Treffen nach Vereinbarung
Interessierte melden sich bitte bei Hanna
Hahn

Das Chörchen

An jedem ersten und dritten Freitag im
Monat singen wir von 19.30 bis 22 Uhr im
Pfarrhaus Diedersdorf. Neue Mitsingende
sind herzlich willkommen. Auch unsere
vier Jugendlichen freuen sich über Zu-
wachs. 
Infos bei Birgit Matzke-Wennemuth, Tel.
03379/37 25 08
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Gemeindekirchenräte

Dahlewitz und Diedersdorf

Am 4. April um 19.30 Uhr ist die gemein-
same Sitzung der GRK Dahlewitz und
Diedersdorf in Diedersdorf. Am 2. Mai um
19.30 Uhr trifft sich der GRK Diedersdorf
zu seiner Sitzung und am 9. Mai um 19
Uhr der GRK Dahlewitz. 

Blankenfelde

Der Gemeindekirchenrat (GRK) Blanken-
felde-Jühnsdorf tagt wieder am 25. April
und am 30. Mai jeweils um 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum Blankenfelde. 

Sitzungen

JJuunnggee GGeemmeeiinnddee

Jeden Donnerstag von 17 bis 19 Uhr trifft
sich die Junge Gemeinde im Jugendhaus 
in der Dorfstrasse 21 in Blankenfelde.
Einmal monatlich wird ein ausgewählter
Film gezeigt, der zu Diskussionen Anlass
gibt. Jugendliche aus allen Teilen des
Sprengels sind willkommen.

Neu im Jugendhaus
Konfirmanden und andere Jugendliche
können freitags zwischen 14 und 19 Uhr
ins Jugendhaus kommen. Das Haus ist of-
fen und steht für Gespräch, Spiel und
Musik zur Verfügung.
Ansprechpartner: Thomas Hartmann

PPffaaddiiss
Alle Pfadi-Gruppen treffen sich gleich-

zeitig an jedem 1. und 3. Freitag im Monat
von 17 bis 18 Uhr – je nach Vorhaben
manchmal bis 18.30 Uhr  im Evangeli-
schen Gemeindezentrum. 

Die Gruppenleiter und -leiterinnen sind: 
Melanie Munzinger, Kathrin und Silke
Tel.: 5 75 85 
Sylke und Niklas
Tel.:030/41 70 05 70
sowie Volker. 

Jugendlager in Litauen
An der Ostsee nahe Klaipeda findet all-
jährlich das Jugendlager des Jugendzent-
rums der lutherischen Kirche Litauens
statt. Wir fahren nach Butinge. Jugendli-
che, die Interesse an der Begegnung mit
litauischen Jugendlichen haben, bitte bis
Mitte April melden. In diesem Jahr findet
das Jugendlager vom 27. - 30. August
statt. 

Thomas Hartmann

Jugendfahrt nach Taizé
Wer Lust hat, vom 5. bis 14. August nach
Taizé mitzufahren, und noch mehr über
diese besondere Reise erfahren möchte, ist
herzlich eingeladen, am Mittwoch, 17.
Mai, um 20 Uhr ins Pfarrhaus Diedersdorf
zu kommen. Wir wollen uns schon ein
wenig auf die Fahrt einstimmen, ein Video
über “Eine Woche in Taizé” ansehen und
all eure Fragen zu der Fahrt klären. 

Karsten Weyer
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... und immer wieder
Gemeindenachmittag
Dahlewitz
Wir treffen uns in der Regel alle vierzehn
Tage von 15 bis 16.30 Uhr im Anbau der
Dorfkirche, um interessante Themen zu
besprechen sowie miteinander zu singen,
zu beten und Gemeinschaft zu erleben.
Termine: 6. und 20. April, 4. und 18. Mai
sowie 1. Juni immer ab 15 Uhr.

Familienkreis
Herzliche Einladung an Mütter und Väter
mit ihren Kindern, seien sie groß oder
klein, zum Familienkreis im Gemeinde-
zentrum Blankenfelde. Es werden bibli-
sche Geschichten erzählt, es wird gesun-
gen, Kaffee, Saft oder Tee getrunken und
Kekse geknabbert. Es ist Zeit zum Spie-
len, Malen und Basteln und zum gemein-
samen Gespräch.
Termine: 7. und 28. April sowie 19. Mai
und 9. Juni von 15 bis 17 Uhr
Ansprechpartner: Thomas Hartmann und
Katharina Pohl 03379/ 37 03 06

Gesprächsabend zur Bibel 
und zu aktuellen Fragen

Montag, 3. April und 8. Mai  um 19.30
Uhr im Gemeindezentrum Blankenfelde
Auskunft erteilt das Pfarramt Blanken-
felde.

Frauenkreis 
trifft sich an jedem dritten Montag im
Monat um 19.30 Uhr. Nur im April tref-
fen wir uns am 4. Montag, also am 24.
April im Gemeindezentrum Blankenfelde.
Am 15. Mai finden wir uns im Gemein-
dezentrum Mahlow zusammen. 
Ansprechpartnerin ist Etna Krause.

Treffpunkt Pfarrhaus
Diedersdorf
Wir treffen uns an jedem vierten Freitag
im Monat um 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Diedersdorf. 
Ansprechpartner sind Karsten Weyer und
Thomas Hartmann.

Gemeindekreis 
die “Abwegigen”
trifft sich am 6. April und am 4. Mai
jeweils um19.30 Uhr im Pfarrhaus Die-

dersdorf. Ansprechpartner sind Karsten
Weyer und Barbara Sherratt.

Sprechstunde
von Pfarrer Weyer

- im Diedersdorfer Pfarrhaus mittwochs
zwischen 18.45 und 20 Uhr.
- in der Dorfkirche Dahlewitz donners-
tags zwischen 16.45 und 18 Uhr.  
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Freud und Leid

Impressum
Die “Einladung” ist das gemeinsame Mitteilungsblatt der Gemeindekirchenräte Blan-
kenfelde/Jühnsdorf, Dahlewitz und Diedersdorf und erscheint fünfmal jährlich.
Redaktionsschluss für die Ausgabe für Juni bis August 2006 ist am 10. Mai.
Anzeigenschluss: 8. Mai.
Der Redaktionskreis freut sich über Anregungen und kurze Beiträge. Ansprechpartner:
Thomas Hartmann und Monika Uwer-Zürcher, Tel. 03379/37 42 22, Fax: 03379/20 20
74, E-Mail: monikauwer@web.de Druck: Druckerei Grabow, Teltow

Beerdigungen 
Blankenfelde: 

Günter Dubnack (83 Jahre) aus Berlin 
Manfred Ziesche (54 Jahre) aus Berlin 
Karl-Heinz Tiedt (68 Jahre)
Hilde Popowski geb. Lieb (64 Jahre)

Dahlewitz:

Paul Gerhard Schirmer (75 Jahre)

Trauung
Diedersdorf

Boris Brakebusch und Stefanie
Brakebusch, geb. Fleischer

Taufen 
Blankenfelde: 

Florian Aufreiter



reinschauen und

www.kkzossen.de
Informationen des 
Evangelischen Kirchenkreises Zossen

Gemeindebüro: Annegret Schiller

Montag bis Freitag: 9 bis 11 Uhr
Gemeindezentrum, Dorfstraße 21
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/37 27 78
Fax: 03379/37 27 85
E-Mail: blankenfelde@kkzossen.de

Pfarrerin Gerda Kwaschik

Dorfstraße 21, 15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/37 47 12
E-Mail: gerda.kwaschik@kkzossen.de

Pfarrer Karsten Weyer

Dorfstraße 24, 15831 Diedersdorf
Tel.: 03379/37 21 61
Fax: 03379/310 02 21
E-Mail: karsten.weyer@kkzossen.de 

Diakon Thomas Hartmann

Wilhelm-Raabe-Straße 5
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/3 88 57
Fax: 03379/20 22 57
E-Mail: thomas.hartmann@kkzossen.de

Katechetin Etna Krause

Lerchenweg 27, 15827 Blankenfelde
Tel.u. Fax: 03379/37 37 07

Kantorin Hanna Maria Hahn

Brandenburger Platz 5
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/3 87 21
Fax: 03379/20 78 53
E-Mail: hanna.hahn@t-online.de

Büro des Diakonischen Werkes 

Teltow- Fläming e.V.

Renate Maschke, Wilhelm-Raabe-
Straße 15, 15827 Blankenfelde
Tel. u. Fax: 03379/20 79 64

Friedhofsverwaltung

Berliner Damm
Verwalter: Karl-Heinz Strebhardt
P: Zeppelinstraße 3, 15831 Mahlow
Tel. P: 03379/3 92 12
Tel.G: 03379/37 93 07
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Konten der Evangelischen Kirchengemeinden

Blankenfelde und Jühnsdorf:

Mittelbrandenburgische Sparkasse
Potsdam, BLZ 160 500 00
Kontonummer: 364 102 031 9
Dahlewitz und Diedersdorf:

Berliner Volksbank, BLZ 100 900 00
Kontonummer: 310 134 200 9

Adressen


